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Nila Potter
Die totgeglaubte Schwester kehrt zurück

Von abgemeldet

Kapitel 1: Nila,schwester? Sie lebt!

Das ist meine Geschichte, ich hoffe es gefällt euch?!
Schreibt mir Kritik oder sonst irgendwas, ich freue mich über alles!

Also viel Spaß!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Der heißeste Sommer aller Zeiten zieht um das Ligusterweges, wo Harry Potter, ein
schlaksiger, schwarzhaariger Junge mit Brille, im Blumenbeet auf den Rücken lag.
Doch wo ganz anders, im Laugerwegstraße gab es ein solches Gewitter, dass sich
niemand traute nach draußen zu gehen. Der Regen prasselte gegen die Fenster, der
Wind wehte durch die Äste und die Blätter tanzen wild mit dem Wind. Eine junge Frau,
im erwachsenen Alter, dunkel blodem Haar und ein traurige Miene schmückt ihr
hübsches Gesicht, schaut durch das Fenster dem Gewitter entgegen. Genau wie Harry,
ist sie auch eine Hexe und ihr Name in der Schule lautet Nila Genstars.
Aber in wirklichkeit ist ihr Name Nila Potter, sie ist die tot geglaubte Schwester von
Harry Potter.
Sie hat es nur einem verraten wer sie wirklich ist, aber das war eher ein Unfall,
nähmlich ihren Bruder Harry Potter.
--
Die ersten drei Jahre von Harry, hat sie sich eher im Hintergrund begeben, um sich
kein Fehler zu erlauben. Harry war in diesen Jahren sehr in Gefahr geraten, er ist im
ersten Jahr Voldemort begegnet und Nila hatte sich Mühe gegeben um nicht von ihm
entdeckt zu werden, denn wenn er sie sieht könnte es passieren, dass ihre Tarnung
auffliegt und sie dann von dem Schulleiter, Professor Dumbeldore, beschützt werden
könnte. Doch das möchte sie nicht. Sie möchte abhängig von all denen, die sie glaubt,
in Gefahr zu bringen, sein.
Das zweite Jahr von Harry kam es nicht besser. Dort bekam er es wieder mit
Voldemort zu tun, doch dieses Mal war Voldemort ein
16-jähriger Junge, der in seinem eigenem Tagebuch verborgen war. Harry musste sich
mit einem Basalisken rumschlagen und auch da half ihm Nila ihm Hintergrund. Ohne
das Harry etwas davon mitbekam.
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Das dritte Jahr hatte Harry die Wahrheit erfahren, wer sein Pate war und wer seine
Eltern an Voldemort ausgeliefert hatte. Durch die Gefahr, dass Harry öfters Mal von
Dementoren angegriffen wurde, begab sich Nila mehrmals in Gefahr sich entarnt zu
werden. Doch um Harry am Leben zu erhalten war es ihr, das Risiko einzugehen, wert.
Das vierte Jahr war das letzte Jahr, wo sich Nila sich als gut getarnt rumlaufen konnte.
In diesem Jahr war Harry an dem Trimagischen Turnier angemeldet, obwohl nur die
Schüler sich anmelden konnten die Volljährig waren (17 Jahren). Das war Nila nicht
geheuer und wurde noch mehr intensiver daran zu behaupten, dass Voldemort etwas
damit zu tun hatte.
Und sie hatte Recht behalten. Denn als Harry und Cedric, die einzig übrigen im
Labhyrint, verschwunden waren, als sie den Pokal angefasst haben, kam Nila ein
merkwürdige Vision im Kopf hinein. Es war das Friedhof von Voldemorts Vater. Sofort
machte sich Nila sich auf dem Weg dorthin. Sie kam gerade richtig, denn gerade da
wollte Voldemort, mit seinem eigengeschafenen Körper, Harry mit dem Cruicio-Fluch
belegen. Voldemort war der einzige der erkannt hatte, dass sie Nila Potter war, die
ihn gehindert hat Harry anzurühren. Durch den Namen wurden alle erschreckt und
besonders Harry. Nila versuchte verzweifelt Voldemort zu hindern Harry mit einem
Fluch zu belegen, doch sie wurde von den Todessern festgehalten und musste zu
sehen, wie Harry mit Voldemort duellierte. Durch den Fluchtversuch von Harry konnte
Nila noch letzte Worte mit ihm wechseln bis er mit der Leiche von Cedric verschwand.
,,Harry, pass auf dich auf und sei immer auf der Hut !´´, schrie Nila mit leibeskräften zu
Harry. Harry nickte vor Schreck und packte sich den Ärmel von Cedric, seine Hand
reichte zu dem Pokal. Er konnte noch hören wie Voldemort ein Fluch auf ihn richtete
:,,Avada Ked......!´´,, Du wirst ihn nichts anhaben können, Voldemort !´´, schrie Nila, als
sie sich zwischen Voldemorts Fluch und Harry warf. Das Schrecken und die Angst
stand in Harrys Augen bevor er verschwand.
Niemand wusste ob der Fluch jetzt Nila Potter traf oder nicht.
Als Harry wieder in Hogwarts auftauchte und im Dumbeldores Büro saß, musste er
erzählen was alles passiert war in diesem schrecklichem Ort. Er erzählte Dumbeldore
und Sirius, was geschehen war und erzählte, dass Nila Genstars in wirklichkeit Nila
Potter ist. Dumbeldore und Sirius waren wie erstarrt, als sie das erfahren haben und
als sie von Harry, mit Tränen in den Augen, erfahren haben, dass Nila kurz bevor er
verschwand vielleicht den Fluch abbekommen hat, waren sie noch mehr entsetzt.
Dumbeldore glaubt nicht was er da hörte und er es selbst nicht gemerkt hatte, wer
Nila wirklich war, schockierte ihm mehr als sonst es jemand ihm schockiert hatte.
Sirius war erst schockiert, doch nach der Zeit wurde er wütendt,dass er erst jetzt
erfährt, dass Nila noch am Leben war. Nachdem Harry in den Krankenflügel gebracht
wurde, erzählte er Ron und Hermine, dass Nila seine Schwester war und deshalb sie
immer in der Nähe war, wenn sie irgendwo Ärger hatten.
--
Bislang hatte sich Nila sich nicht getraut, sich den anderen an ihrem Überleben teil
zuhaben lassen. Denn sie glaubte, wenn sie zu schnell sich den anderen zeigte, würde
sie ein Tumuld auflösen.
Also sitzt sie am Fensterbank und sieht sich gedankenverloren und überall verbunden,
am Körper, den Sturm an, der sich draußen abspielt.
Hinter ihr geht die Tür auf und es guckt eine Spitze Nase raus. Die wässrigen Augen
sehen sie verzweifelnt an und die quiekende Stimme dringt in das Zimmer :,, Nila,
möchtest du nicht doch zu denen hin? Sie sind doch dort und ich weiß er wird auch
dort sein ganz be.......!´´,, Nein, er ist noch nicht dort erst morgen Abend wird er dort

                http://www.animexx.de/fanfiction/107583/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/107583


Nila Potter

sein!´´, unterbricht eine Gedanken versunkende Nila dem Hauselfen namens Wilana.
Nila wendet noch einen letzten Blick auf den regnerischen Sturm und steht auf, vom
Fensterbank.
Sie schaut Wilana an und sagt mit einer müden und trostlosen Stimme :,, Ich werde
morgen zu Hause des Blacks gehen, keine Sorge, auch du kommst mit!´´Wilana verzog
ihr Geschicht in ein Erstaunten zu einem Warmherzigem Lächeln. Nila lächelt sie schief
an und lässt sich in ihr Bett fallen. Doch sie kann nicht schlafen, dass konnte sie schon
drei Wochen lang nicht. Sie muss immer an Voldermort und Harry denken, was wenn
sie nicht zur Schule mehr geht und Harry nicht beschützen kann? Was wenn sie einfach
alle denken lässt, dass sie nicht mehr lebt? Wäre das am besten? Aber Voldemort weiß
doch dass sie noch lebt. Was passiert wenn er Harry einfängt und ihn als Köder für sie
ausspielen lässt oder anders rum? Was wäre wenn, oder was passiert wenn...?
Ja , das sind die wichtigsten Fragen, aber auch die schwierigsten. Die meisten werden
sowieso nie beantwortet, denn man muss irgendein weg wählen und ihn auch weiter
laufen lassen, man weiß nie was pasiert. Also entscheidet sich Nila das sie sich den
anderen zeigt, bevor es überhaupt irgend etwas passiert, etwas schreckliches
passiert.
An diesem Abend stürmt das Wetter und lässt kein einzigen Blatt auf dem Boden
liegen. Die Dunkelheit verschlingt die winzigen Lichter und nichts fröhliches bleibt
übrig.
Der nächste Tag bringt ein paar Überraschungen mit , denn Nila hat von Wilana
erfahren, dass Harry vor paar Tagen von zwei Dementoren angegriffen wurde und
Nila sofort etwas schreckliches befürchtet. Nicht mal das Ministerium glaubt an die
Wiedererstehung von Voldemort. Das bringt die ganze Welt der Zauberei in
walungen, Fudges glaubt Dumbeldore will sich gegen ihn aufhetzen und ihn vom
Trohn stoßen und das ist ja eine ganz fette Lüge. Im Tagespropheten steht viel
darüber und Nila hat den Streit schon sehr intensiv gelesen, aber wirklich keinen
guten Reihm daraus gemacht, weil Fudges, ihrer Meinung, ein Vollidiot sei.
Am Abend als sie alles hatte und ihr Zauberstab eingesteckt hatte, sagte sie noch zu
Wilana :,, Also, los gehts Wilana! Ich bin bereit!" Wilana nickte und sie appadieren zum
Grimmauldplatz Nummer zwölf in London.
Als Nila die Augen öffnete sah sie nichts als Dunkelheit. Wilana ging ein Schritt nach
vorne und es musste ja passieren. KNALL. Irgendein Gegenstand krachte laut und
klirrend auf dem Boden als Wilana es angestoßt hatte. Plötzlich spürte Nila ein kalten
Windzuck und ein ohrbetäubener Schrei war zu hören. Ein Vorhang flattert wild nach
oben und ein Bild von einer alten Dame kam zum Vorschein. Ihr schrei hallte durch
den ganzen Flur :,, Dreck! Abschaum! Ausgeburten von Schmutz und Niedertracht!
Halbblüter, Muntanten, Missgeburten, hinvort von hier !Wie könnt ihr.....!´´ Nila sah
sich diese Frau an und sagt :,, Mrs Black, sowas!" Plötzlich drang Licht von der rechten
Seite des Flures und viele Gestalten lassen ihre Schatten aufdem Boden werfen.
Nila blinzelt, denn das Licht kam so uhrplötzlich, dass sie sich erst daran gewöhnen
muss. Wilana lässt ein kleinen quieker los, weil sie sich so erschreckt hat, dass sie sich
rücklings auf dem Boden fallen gelassen hat. Nila konnte Ginny erkennen, sie hielt
gerade die Tür auf und schaut Nila mit großen Augen an. Hinter ihr standen Harry,
Ron, Hermine, Sirius, Lupin, Tonks, Fred, George, Bill, Mr. Weasley und Mrs. Weasley.
Alle standen da wie angewurzelt und niemand sagte was. Nur die ohrenbetäubene
Stimme von Mrs. Black hallte durch den Raum, niemand nimmt sie wahr.
Wilana sagt dann ganz schüchtern :,, Was soll ich jetzt tun Nila?´´ Nila schließt ihre
Augen und lächelt Harry entgegen.
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Fortsetzung folgt.....
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